
De m Mei nungsaust ausch über  di e rechtlichen Hi nt ergründe,  den Si nn und Zweck der 

Sport pauschale sowi e eini ger  Vorschl äge über  eine ander weiti ge Ver wendung der  Landesgel der 

ist  zusa mmenfassend zu konst atieren,  dass  der  Rat  der  St adt  Ber gneust adt  l etztendlich über  di e 

Sport pauschale und dessen Ver wendung entscheidet.  Mögliche Ei nnah meausfälle bz w.  höhere 

Auf wendungen müsst en jedoch z. B.  durch Er höhung der  Gr undst euer  ausgeglichen wer den.  Ei n 

entsprechender  Beschl uss  i m Rah men der  Haushaltspl anberat ungen wäre hi erzu nöti g. 

BM Hol berg und Herr  Dr exl er  bet onen j edoch den gut en Er halt ungszust and der  Sport hallen, 

wel che von den Verei nen kost enl os  genut zt  wer den können,  und somit  Gebührenfrei heit  f ür  di e 

Verei ne bei der Nut zung der städtischen Ei nricht ungen best eht. 

Ei nzelfallbezogen können Sport geräte f ür  gehbehi nderte Ki nder  und Jugendliche,  di e auch f ür 

den Schulsport  benöti gt  wer den,  aus  Mi ttel n der I nkl usi onspauschale angeschafft  wer den.  Di e 

Verei ne können sich di esbezüglich mit Frau Adolfs i n Ver bi ndung setzen.  


